
 

WARUM DÜRFEN IN DRESDEN DIE ROSEN IMMER NUR „WEISS“ SEIN???? 
 

Dresden hat sehr bewegte Tage hinter sich. Uns wurde Bekannt, dass aus dem Bild zum Aufruf zur 

Menschenkette „Wo wirst Du sein?“ der Landeshauptstadt Dresden vorsorglich die einzige 

dunkelhäutige Person wegretuschiert wurde. 

Die Verunkenntlichung  des Mosambikaners Herr C., (Mitglied des Ausländerbeirates  a. D., 

Vorstandsmitglied im Ausländerrat) aus der Menschenkette halten wir für sehr unklug und für ein 

falsches Zeichen. 

Ob es nur ein äußerst unglücklicher Zufall ist, oder handelt es sich um mangelndes politisches 

Taktgefühl zu diesem sehr sensiblen Thema, fehlende interkulturelle Kompetenzen? Oder ist es gar ein 

Akt von verstecktem Rassismus, soll nun von den Verantwortlichen geklärt werden. 

Ob Zufall oder nicht, der Vorfall weckt Parallele zur allgemeinen Haltung der Stadt zu ihrer 

Migranten/innen und zum Ausländerbeirat. Das einzige, von Migranten/innen gewählte politische 

Gremium wird selbst für ihn besonders relevanten Angelegenheiten nicht beachtet bzw. seine fachlich-

beratende Stimme missachtet. 

Ein aktuelles Beispiel ist die Exklusion des Beirates aus der Steuerungsgruppe zur Umsetzung des 

Integrationskonzeptes.  

Die zum Teil ablehnende Haltung Dresdens zu seiner ausländischen Mitbürger/innen muss dringend 

ändern! 

Wir fordern mehr Partizipation und einen sensibleren Umgang mit Menschen mit 

Migrationshintergrund für eine echte Weltoffenheit! 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 
Victor Vincze 
Sprecher für Migration, Integration und Weltoffenheit 
Bündnis 90/Die GRÜNEN, Dresden 
 
 
 
ANLAGE: 
Menschenkette, wie es sich die Stadt wünscht: 
 

 Quelle: Dresden Marketing (Facebook-Seite) 


